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iiut zu Dringen, vieiiacu mut weraen. scnon seil 
Jahren hingen diese ßeformpläne in der Luft, und 
wenn man auch angesichts der umfangreichen Litera- 
tur, die diese Fragen hervorgerufen, mit Bedauern 
eingestehen mnss, daes fast so viel verschiedene 
Meinungen als Köpfe vorhanden sind, ist dennoch 
die überwiegende Mehrheit der Ueberzeugung, dass 
etwas geschehen mnss. 

Der durchschlagende Ton im Gewirre der 
Stimmen scheint mir doch der zu sein, dass, ganz 
abgesehen von dem Werthe oder Unwerthe der 



werden wollen, dauernd fruchtbar und maassgebend 
werden, doch nicht für die überwiegende Masse, 
unsere künftigen Lehrer und Schriftsteller, und 
das sind, wie gesagt, die Träger unserer Bildung. 
So erklärt sich die bedenkliche Erscheinung, dass 
wir in Deutschland Schriftsteller in ausgesprochenem 
Gegensatze zur zünftigen Wissenschaft finden, dass 
dann die zünftigen Gelehrten mit vornehmer Gering- 
schätzung auf die Schriftsteller, diese mit frivolem 
Hohne und mit der Hoffnung, das Publikum auf 
ihre Seite zu bekommen, auf die zünftige Wissen- 
schaft herabblicken. So können geistvolle Litteraten 
wie Eduard Engel oder Karl Bleibtreu für das 
deutsche Tolk Litteraturgeschichte schreiben mit 
grundsätzlicher oder wenigstens angeblicher Igno- 
riruiig der einschlägigen wissenschaftlichen Arbeit 
Die Wissenschaft mnss dabei bedauern, dass das 
Publikum durch Derartiges irregeleitet wird, und 
dass andrerseits so begabte Köpfe nicht lieber 
Hand in Hand mit ihr gehen, um wirklich Brauch- 
bares zu leisten. So schlimm es aber an sich ist, 
wenn durch solche Arbeiten , die sich mehr an die 
Gebildeteren unter den Laien wenden, das Urtheil 
und der Geschmack derselben weniger geläutert 
und gebildet, als vielmehr verhetzt wird, so steht 
es bekanntlich mit der eigentlichen Volkslitteratur 
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Leben zu haben berufen ist. Da ist es nicht zu 
verwundern, wenn Schriftsteller in ausgesprochenen 
Gegensatz zur zünftigen Gelehrsamkeit treten und 
der Riss zwischen Wissenschaft und Bildung ein 
unheilbarer wird. Was das aber für eine Bildung 
wird, die von der Wissenschaft getrennte Wege 
wandelt, das bedarf wohl keiner weiteren Be- 
leuchtung. 



